
 
« Vieilles chansons alsaciennes

 

 
 
1) Wenn i scho kei Arweit ha,
Fang i s’ Bàsebinde a. 
 
Reprise : 
Triolo, triolo, trio, triolo ! 
 
2) Bàsebinde isch my Freid, 
Wer das Bàsebinde weiss ! 
 
3) Steh i vor ein hohes Haus, 
Schaüt e schwarzbraüns Mädel draus.
 
4) Jungfer, was i mir begàhr : 
Bringe mer e Liecht un e Bàs do hàr !
 
5) Und als die Arweit fertig wàr :
Bringe sie mer meine Bezahlung hàr !
 
6) Junger, kennte n’ihr mir nit borge
Von dem Abend bis am Morge ?
 
7) Kumme n’ihr nur um e ràchte Zeit,
Wenn das Glöckle zwölf mol schlàit.
 
8) Nun adie ! mein Lulelu, 
Jetz han i Bàsebinde gnue ! 
 
Oderen 1938 
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1) Wenn i scho kei Arweit ha, 

 
Schaüt e schwarzbraüns Mädel draus. 

 
Bringe mer e Liecht un e Bàs do hàr ! 

5) Und als die Arweit fertig wàr : 
Bringe sie mer meine Bezahlung hàr ! 

6) Junger, kennte n’ihr mir nit borge 
Von dem Abend bis am Morge ? 

me n’ihr nur um e ràchte Zeit, 
Wenn das Glöckle zwölf mol schlàit. 
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